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1. Kurbel 

2. Hauptschalter 

3. Schnappriegel 

4. Maschenabwerfer 
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Abketten für Glatt einbettig mit dem 
Garn, mit dem gestrickt wurde 

1 Vor dem Abketten befindet sich 
das Schloss immer rechts vom 
Gestrick. 
Randfedern und Reihenzählerku­ 
lisse ganz beiseite schieben. 
Darauf achten, dass unbedingt die 
Nadelzungen der ersten 2 Nadeln 
offen sind. 

2 Das Nüsschen, mit dem gestrickt 
wurde, aus dem Schloss nehmen. 
(Dazu vorderes Schloss loskuppeln.) 

3 Vom rechten Rand des Gestricks 
aus die zweite leere Nadel in Ar­ 
beitsstellung schieben und das 
Garn, mit dem gestrickt wurde, 
um diese Nadel wickeln. 

4 Kurbel in Nullstellung = Strich 
auf Strich 
Hauptschalter aus = unten 
Maschenabwerfer auf Abwerfen 
= unten 
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5 Abkettelgerät rechts von den Na­ 
deln in Arbeit wie folgt auf das Na­ 
delbett setzen: 

Untere Führung des Abkettelgerä­ 
tes in die untere Führung stellen, 
Gerät nach hinten auf das Bett 
kippen und einrasten, indem der 
Schnappriegel kurz nach unten 
gedrückt wird. 
(Das Gerät kann ohne Betätigung des 
Schnappriegels nicht vom Bett abge­ 
hoben werden.) 

6 Nüsschen in das Abkettelgerät 
einsetzen, indem zuerst der Fa­ 
den zwischen Nüsschen und Ge­ 
strick von oben zwischen Bürste 
und Gehäuse nach hinten gezo­ 
gen wird. Unbedingt darauf 
achten, dass der Faden unter­ 
der Deckernadel durchläuft. 
Zuerst den unteren Spitz des 
Nüsschens in die untere Halte­ 
rung stellen, dann das Nüsschen 
nach hinten kippen, so dass es si­ 
cher in der oberen Halterung ein­ 
schnappt. 

7 Das Abkettelgerät nach links 
schieben, bis die Deckernadel 
über dem Nadelkanal steht zwi­ 
schen dem Strickstück. und der 
Nadel, um die der Faden gewickelt 
wurde. 
Garn hinter der Fadenspannung 
nach unten ziehen. 
(Wenn Sie die abgeketteten Maschen 
nicht abwerfen wollen, den Maschen­ 
abwerfer nach oben schieben, bevor 
Sie das Gerät zum Strickrand schie­ 
ben.) 
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Hauptschalter auf ein = oben 
schieben. Es ist empfehlenswert, 
hierbei das Gestrick leicht nach 
unten zu ziehen. 

Die Kurbel im Uhrzeigersinn 
nach rechts drehen 
(Achten Sie darauf, dass Sie nicht auf 
das Gerät drücken oder es in Fahrt­ 
richtung schieben.) 
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Vor den letzten drei, vier Maschen 
den Maschenabwerfer nach 
oben schieben. Die Kurbel so 
lange weiterdrehen, bis das Gerät 
neben dem Gestrick steht. Nun 
den Faden zwischen Strickstück 
und Gerät abbrechen und durch 
die letzte Masche ziehen. Die letz-· 
ten Maschen abwerfen. 

Um das Gerät vom Nadelbett ab-, 
zuheben: 
Hauptschalter auf aus = un­ 
ten 
Kurbel in Nullstellung = 
Strich auf Strich 
Schnappriegel nach unten drük­ 
ken. 
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Abketten mit Garn, mit dem nicht 
gestrickt wurde 

Sie können auch mit Garn abketten, das 
von einem andern Knäuel kommt als 
von dem, mit dem Sie gestrickt haben. 
(Wenn Sie mit Fantasiegarn gestrickt haben, 
z.B. Boucle oder Noppen, müssen Sie so 
vorgehen, indem Sie fürs Abketten ein glat­ 
tes Garn verwenden.) 
Fädeln Sie das Garn in ein Nüsschen 
ein. 
Stricken Sie die letzte Masche rechts 
von Hand ab, und zwar mit dem Garn­ 
ende, das unten aus dem Nüsschen 
kommt. 
Das lose Garnende zwischen den Na­ 
delbetten nach unten ziehen. 
Weiter vorgehen wie für Glatt einbettig 
beschrieben von Punkt 3 an. 
Achten Sie besonders darauf, dass das 
Garn straff bleibt, während Sie das Ab­ 
kettelgerät zum Rand des Gestricks 
schieben, damit es sich nicht aus der 
Nadel löst, um die es gewickelt war. 
Beim Abketten drehen Sie mit der rech­ 
ten Hand die Kurbel, während Sie das 
Garn durch die linke Hand gleiteri las­ 
sen, dass es so gespannt ist, wie wenn 
es von der Fadenspannung herkäme. 

Abketten einbettig, wenn nicht mit 
allen Nadeln gestrickt wurde 

Alle leeren Nadeln zwischen den 
Nadeln, mit denen gestrickt wurde, in 
Arbeitsstellung schieben und genaue­ 
stens darauf achten, dass alle Nadel­ 
zungen offen sind. 
Danach vorgehen wie für Glatt. 
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Abketten doppelbettig 
1. Mit Umhängen 
Zunächst alle Maschen vom hinteren auf das vordere Bett hängen. Dann vorge­ 
hen wie für Glatt einbettig beschrieben. 
2. Ohne Umhängen 
Wenn Sie nicht alle Maschen auf das vordere Bett hängen wollen, gehen Sie vor 
wie unten für Abketten von rundem Gestrick beschrieben, d.h. Sie ketten zuerst 
von rechts nach links die Maschen des vorderen Bettes ab und dann von links 
nach rechts die Maschen des hinteren Bettes. 

Abketten Rund 
Für die Maschen des vorderen Bettes 
vorgehen wie für Glatt einbettig be­ 
schrieben. 
Wenn die Maschen des vorderen Bettes 
abgekettet sind, den Faden nicht ab­ 
brechen. 
Die Masche links auf der letzten Nadel 
des vorderen Bettes mit einem Häkchen 
fassen und so dehnen, dass Sie sie auf 
die gegenüberliegende Nadel des hinte- 
ren Bettes hängen können, ohne sie aus 
ihrem ursprünglichen Nadelkopf zu he­ 
ben. Das Abkettelgerät vom Nadelbett 
heben. 
(Hauptschalter aus. Kurbel Nullstellung, 
Schnappriegel nach unten drücken). 

Das Abkettelgerät drehen und links ne­ 
ben dem Gestrick auf das hintere Bett 
setzen. So weit nach rechts schieben, 
bis die Deckernadel über dem letzten 
leeren Nadelkanal vor Beginn des Ge­ 
stricks steht. 
Faden hinter der Fadenspannung nach 
unten ziehen. 
Hauptschalter auf ein = oben. Kurbel 
im Uhrzeigersinn drehen. Abketten be­ 
enden wie für Glatt beschrieben. 
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Abketten von Maschen in der Mitte 
des Gestricks 

(Wenn Sie doppelbettig stricken, zuerst 
dort, wo abgekettet werden soll, die Ma­ 
schen des hinteren Bettes auf das vordere 
Bett hängen.) 
Das Garn, mit dem Sie abketten wollen, 
in ein Nüsschen einfädeln. 
Von Hand die erste Masche von rechts, 
die abgekettet werden soll, abstricken, 
und zwar mit dem Ende des Garns, das 
unten aus dem Nüsschen kommt. 
Dann das Garn um die zweite Nadel 
rechts von der abgestrickten Masche 
wickeln. 
(Achtung, die Masche des Gestricks, die 
sich bereits dort befindet, muss auf der Na­ 
del bleiben.) 
Das Abkettelgerät rechts vom Gestrick 
auf das Nadelbett setzen und vorgehen 
wie für Glatt einbettig beschrieben, das 
Abkettelgerät nach links schieben, über 
die Maschen, die nicht abgekettet wer­ 
den sollen, bis die Deckernadel über 
der Nadel zwischen der abgestrickten 
Masche und der umwickelten Nadel 
steht. 

Maschenzähler auf Null stellen. Kurbel 
im Uhrzeigersinn drehen, bis die Anzahl 
Maschen, die Sie abketten wollen, im 
Zähler erscheint. 
(Wenn das Garn, mit dem Sie abketten, nicht 
in der Fadenführung eingefädelt ist, führen 
Sie es leicht, indem Sie es durch die Hand 
gleiten lassen.) 
Kurbel steht in Nullstellung (Strich auf 
Strich). Hauptschalter auf aus = unten, 
Schnappriegel nach unten drücken und 
Gerät sorgfältig vom Nadelbett heben, 
ohne dass die Masche, die sich auf der 
Deckernadel befindet, herunterfällt. 
Diese Masche fassen, das Garn abbre­ 
chen und durch die Masche ziehen. 
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Kettelanschlag für Glatt einbettig 
Schieben Sie das Schloss ohne das 
Nüsschen an das linke Ende des Nadel­ 
bettes. 
Bringen Sie alle Nadeln, auf denen Sie 
anschlagen wollen, in Arbeitsstellung. 
Achten Sie genauestens darauf, dass 
alle Nadelzungen offen sind. 
Das Garn, mit dem Sie anschlagen, 

muss in der Fadenspannung und im Nüsschen eingefädelt sein. Bilden Sie mit 
dem Ende des Garns, das unten aus dem Nüsschen kommt, eine Luftmasche 
(nicht zu klein, aber auch nicht zu gross = 2-3 mm lang) und hängen Sie diese in die 
erste Nadel, auf der Sie anschlagen wollen. 
Ziehen Sie das lose Ende zwischen den Nadelbetten nach unten und gehen Sie 
so vor wie bei Abketten für Glatt (zweite Nadel rechts umwickeln, Nüsschen in Abket­ 
telgerät setzen usw.) 
Achtung, den Maschenabwerfer von Anfang an nach oben auf «nicht abwerfen» 
schieben. 
Wenn Sie das Anschlagen beendet haben, nehmen Sie das Nüsschen aus dem 
Abkettelgerät und setzen es ins Schloss. 
Nehmen Sie das Abkettelgerät vom Nadelbett und stricken Sie weiter Glatt. 
(Wenn Sie mit Electronic 6000 stricken, programmieren Sie Anschlag 6, folgen dann allen 
Anweisungen mit Ausnahme der Anweisung COL 1, d.h. Sie nehmen kein Nüsschen ins 
Schloss. Wenn die Anzeige ENDE ANSCHLAG kommt, schieben Sie das Schloss noch 
einmal nach links über die Nadeln und gehen vor wie oben beschrieben.) 

Was tun, wenn 
Wenn das Abkettelgerät im Gestrick stecken bleibt, gehen Sie wie folgt vor: 
Wenn möglich drehen Sie die Kurbel bis zur Nullstellung = Strich auf Strich. Auf 
jeden Fall drücken Sie den Schnappriegel nach unten und heben das Gerät vom 
Nadelbett. 

Setzen Sie es rechts neben dem Gestrick wieder auf das Nadelbett wie bei 
Punkt 4 und 5 beschrieben. 
Bringen Sie die Nadeln wieder in Arbeitsstellung und hängen Sie die Maschen, 
die bereits hinter den Nadelzungen sind, wieder in die Nadelköpfe. 
Schieben Sie nun das Abkettelgerät nach links über die Nadeln, deren Maschen 
bereits abgekettet sind, bis der Decker über der letzten abgeketteten Nadel 
steht. 
Schieben Sie den Hauptschalter nach oben und fahren Sie weiter mit Abketten. 
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1. Manivelle 

2. Levier principal 

3. Verrou de fixation 

4. Levier decroche-mailles 


